Samſtag, den 7. Februar 
Die „Krakauer Zeitung“ = 


e „Kr erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ ae Inſertionsgebühr im Jutelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 7 Nr., 
preis: für Krakau 4 fl. ZONE, mit Verſendung 5 fl. 25 Nkr. — Die einzelne Nummer wird mit 9 Nr. berechnet. VI l 0 J d hı fine jede weitere Eiurückung 9 ½ Mkr. Stenwelgebühr für jede Einhaltung 30 Nr, — Inſerat⸗Beſtellungen und Gelder 
Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. i übermmt Karl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 


| | en, nicht dem Landesfond zur Laſt falle. In Folge einer 
Gt „Amtlicher Theil. r ſchafter“ aus Paris, ſcheint von der fixen Idee be⸗ An vielen Poſten wurden alte S daten deu Eingabe der Saale Horn, welche ſich gegen 
ſchlebung . 0. Jen 14 A a, 4 fangen zu ſein, Louis Napoleon werde trotz alledem Die Auamiten kämpften mit unglaublicher Kühnheit. eine der projectirten Straßenzüge ausſprach, wurde 
der böhmischen Kandeshanpirestion Joseph ben n Me gel ein Schutz- und Trutzbündniß mit Rußland der En⸗ 2000 Anamiten meiſt verwundet, wurden gefangen. beſchloſſen, die ganze Angelegenheit zu vertagen und 
ie in Mather viejährigen ifrigen a erfrießlichen ai, 3 and vorzis N erf | E Fr die Cingabe 15 5 ane 4 Horn dem 2 
nieurs allergnadigſ 1 c a rare Ohre 0 be a ſcharffickticer een zu ee Man erwartet in Paris das Eintreffen einer „ e e 815 * et 910 75 
Se. k. f. Apofoliſche Mofefit haben mit Allerhöchſter Ent: nicht amerleſſen dare ki St. Pere urg eee N 5 über die Vorgänge t 1 fan den ee aft wurde für 1863 1. . 58 
ſchlleßung vom 26. Jänner db. I. allergnädigſt zu geflatten ges zuſezen, daß und warum der Kaiſer der Franzoſen ruſſiſchen Note über di orgänge in Polen. Ba⸗ſtaniſchen Geſellſchaft wurde für 1863 und 1864 eine 
ruht, daß der Commiſſär der Salzburger Polizeidirection Golf auch hur die beaux restes der engliſchen Freundſchaftſron Budberg hat dieſelbe Herrn Drouyn de Lhuys 
egal das ihm verliehene Mitterfreug zweiter Klaſſe des königlich einer noch ſo engen Allianz mit Rußland vorzieht, bereits angezeigt. Wie ferner aus Paris gemeldet 
55 St. Michael Verdienſtordens annehmen und tragen die Rede an die Ausſteller in London wieder wird, hat die ang iſche Regierung in Petersburg 
b lich Kg, gezeigt hat; ſo ſcheint er doch immerſden Rath ertheilen laſſen, den Großfürſten Konſtan⸗ 

er aufs Neue veranlaßt zu 


einzudringen, er wurde aber energiſ | zurückgeſchl 


— 


jährliche Subvention von 800 Gulden bewilligt. — 
Schließlich wurde zur Berathung über den Antrag 
des L. A. wegen Beſtimmung von Diäten für die 
Landtagsmitglieder geſchritten. Dem Berichte des Lau⸗ 
desausſchuſſes zufolge ſollen die Tagesgelder 6 Gulden 
betragen, die Mitglieder des L. A. von dem Bezuge 
der Tagesgelder ausgeſchloſſen ſein. Eine weitere Be⸗ 
ſtimmung lautet, daß beurlaubte Mitglieder keine 
Diäten beziehen, ein Verzicht auf die Diäten iſt 
ı Adſu⸗ unſtatthaft. Dieſem feste Sai einen Gegenan⸗ 

ide auf, das Tuileriencabinet für ſeine va banque kanten des Prinzen Napoleon, Namens Chojecki tra entgegen, der die Tagesgelder auf acht Gulden 
e ver im illyriſchen Dreieck zu gewinnen. Und doch Wer die proiſoriſche Regierung ſei, iſt unbe⸗ feet und die Landesausſchuß⸗ Mitglieder vom Diä⸗ 


Das Staatsminiſterium hat im Einvernehmen mit dem Han⸗ 
delsminiſterium die Gründung einer Gemeinde⸗Sparkaſſe in Neu⸗ 
titſchein bewilligt und die Statuten derſelben genehmigt. a R N f 

Wa e un en. Ginveruehmen mit dem Han nigſtens noch für lange Zeit, zu derſchwenden. Ius⸗ nämlich, daß dadurch die Ruhe ohne weiteres Blut⸗ 
delsminiſterium die Errichtung einer Gemeinde ⸗Sparkaſſa in ee ö Jeit, N 9 
Fehring (Steiermark) bewilligt und die Statuten derfelben geneh⸗ re der Verlau 
migt. RE a j x N N LANE 

D Feen Jehan Pon Dat. den Gomtrolor, der Sanbeshauptr Aſhem gebracht zu haben uud er bietet Himmel und urkectien geſellt ſich nun auch derjenige eines Adſu⸗ 
laſſe in Ofen Johann Pompein zum Director der Landes haupt⸗ 
kaſſe in Lemberg ernannt. 


1 "Page 2 - ihm der Kaiſer Napoleon im Blaubuch deutlich kannt nur der Kriegsminiſter derſelben, Frankowskt, tenbezuge nicht ausnimmt. Bei Vertagungen hören 
Erlaß des e N Jan. 1863 *), 98 wo die Gränze it, über welche hinaus er hat ſich, wie man der „Dan für in As üſſen nicht 5 f Eaubing- Mit- 
in Betreſſ des Austanfches verdorbener Blangueiten zu Promeſ⸗ ſeine Action wider die Pforte nicht lieder die Diäten auf. Die übrigen Beſtimmungen 
5 ſenſcheinen. denkt. Er möchte den Donauvaſallenſtaaten un find denen des Finanzausſ uffes conform. Ohne De- 
Die e e zu Promeſſenſche!l die gleiche autonome Stellung verschaffen, wie ſieſger J 24 J batte wurden die Schierer ſchen Anträge angenommen; 
Wag dat a ne 8 n Egypten beſitzt, aber Rußland in dieſen Gegenden zu D au nur die Mitglieder des Landes⸗ und Finanzausſchus⸗ 
derſe be Ziehungstag amtlich eingeſetzt wird. Plener m. p. er ausſchließlichen Präponderanz zu verhelfen, das war lange unbeſetzt, ſes ſtimmten gegen denselben. Die Sitzung wurde um 
5 liegt ihm ſicherlich ſehr ferne. Er benützt die ruſſiſche berg als General- 2¼ Uhr geſchloſſen. Nächſte Sitzung morgen. 


) Enthalten in dem den 4. Februar 1868 ausgegebenen V. 
Stücke des R.⸗G.⸗Bl. unter Nr. 14. 


ie neueſten telegraphiſchen Landtags - Berichte 


Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 7. Februar. 
Cs fällt uns nicht ein, die Richtigkeit der von der Porräthe aus Con 
„G. C. gebrachten Mittheilungen über die Candida⸗(ürkiſche 2 
tur des Herzogs Ernſt v. Coburg-Gotha anzu⸗ 40.000 Mann angegeben war, hat anſehnliche Ver⸗ 
eifeln, aber wie aus Gotha sl wird, laptiftärfungen erhalten und hält die Grenzen Montene⸗ 
N der Herzog bereits Ablehnung wegenſgros und Griechenlands beſetzt. Längs der Küſte an⸗ fam, ſo ift die „Donau and ge⸗ miſſion angenommen. Bei g. 14 wurde der Zufap 
bezlückwünſchen. Der Landtag beſchloß am 5... d.|lern über 60 Kriegs⸗ und Proviantſchiffe. Die Mili⸗ des Landesausſchuſſes auf Aenderung der Art der 
einſtimmig dem Herzog den Dank und die Freude abe fe durch das montenegriniſche Gebiet ſoll voll⸗ Angelobung des Oberſt⸗ Sandmachhalles und belle 
des Landes auszuſprechen, daß er das Anerbieten derſendet fein, nicht ſo die Blockhäuſer, deren Bau ein⸗ 1 14 Krakau, 30. Jänner. Stellvertreters mit großer Majorität abgelehnt. Die 
Beiehächen Candidatur abgelehnt. Der ſofort abge: geſtellt wurde. Von der k. k. galiz, Statthalterei iſt nachſtehende Beſtimmung bei 5. 9 der Landesordnung bleibt. Näch⸗ 
endeten Deputation gab der Herzog feine Freude“ In Bukureſt kam in der Sitzung vom 5, d.[ Kundmachung de dato Lemberg, 28. Jänner, ſte Sitzung Freitag. g 
über die Theilnahme des Landes aufs Wärmſte zu das von 40 Deputirten aller Farben unterzeichneteſerſchienen: f . Klagenfurt, 5. Februar. Nach dreiſtündiger De⸗ 
erkennen. Aus Paris, 5. Febr., meldet ferner ein Amendement der Kammeradreſſe als Antwort auf, Im Grunde des, die Rechnung des Staatsbau⸗ batte wird §. 8. des Kirchenpatronatsgeſetzes nach dem 
Telegramm der „Preſſe“ Drouyn de Lhuys habe be- die Thronrede des Fürſten zur Verleſung, Daſſelbe dienſtes normirenden hohen Stantsminiſterialerlaſſes Antrage der Regierungs⸗ Vorlage angenommen. Die 
zeits die officielle Mittheilung erhalten, daß gibt eine Ueberſicht der Situation des Landes ſeit vom 10. Dezember 1862 Z. 6215 S. M. II. wird Gegenanträge des Dr. Kulitz und Eichenegg wurden 
der Herzog Eruſt von Koburg auf die griechiſche dem Pariſer Vertrag bis heute, behauptet, wenn dieſdie Amtswirkſamkeit der Lemberger k. k. Landesbau⸗ abgelehnt. * 
Krone verzichtet. Dieſe Epiſode der griechiſchen Errungenſchaſten, die das Land dem Pariſer Vertrage, direction, als ſelbſtſtändigen Baubehörde mit letzten: Laibach, 5. Februar. Der Entwurf eines Regu⸗ 
Tragikomödie der Königsjagd wäre demnach zu Ende der Convention und der definitiven Vereinigung ver⸗März 1863 N e Br „ tativs fürs Moorbrennen wurde an ein Comité über⸗ 
geſpielt. ; dankt, nicht die Früchte getragen, die man zu erwar. Mit dem erſten April 1863 beginnt die Activität wieſen. Der Antrag von Dr. Bleiweis auf Verviel⸗ 
In der Threnrede bei der am 5. d. erfolgten ſten berechtigt war, die Urſache nur darin zu ſuchen des ſeientifiſch⸗ techniſchen und des techniſch⸗ ökonomi- fältigung und Vertheilung der Geſchäftsordnung in 
Eröffnung des britiſchen Parlaments heißt es un⸗iſt, daß die Regierung nicht dem conſtitutionellenſſchen Baudepartement bei der k. k. Statthalterei in floveniſcher. Sprache wurde ſchon bei Stellung der 
ter andern in Bezug auf die auswärtigen Angelegen⸗Regime gehuldigt und fordert die Regierung auf, den 1 und bei der k. k. Statthalterei-Commiſſion Vorfrage troß wiederholter Abſtimmung abgelehnt. 
beiten: Die diplomatiſchen Verpflichtungen und an⸗ den Landesintereſſen nachtheiligen Irrweg zu verlaſſenſin Krakau. 


zu dürfen. Wird genehmigt. Dr. See⸗ 
ger hebt hervor, daß man dure x 5 


Oeſterreichiſche Monarchie. 


vermieden, Schritte zu einer W * e⸗ dewicht 1 ſchon deßhalb, weil die Griechen aus 5 f 
f un 7 einlich ge- der Türkei, aus England, Italien ꝛc. ihr Contingent Ar enbei Herr Staatsminiſter Ritter v. Schmerling. 
weſen wäre; ſie bedauere den Bruderkampf, bei wel. zu der Nationalverſammlung ftellten, das natürlicher- Bandtags-Vihgilegenbeiten. 


en wer⸗ im Erzgebirge den Betrag von 1000 fl. gnädigſt 


ten betreffe, welche unter die verfaſſungsmäßige Soldaten, aber Niemand von den übrigen Beamten|aer wichtigen, t heils ſchon vorbereiteten, theils in der Sr. Majeſtät dem Kaiſer in längerer Audienz em⸗ 
Thätigkeit des Reichstages nicht gehören. Wie Fly⸗ Geld erhielt. Auch dies wäre nicht moͤglich geweſen, B 1 a u Kr 
vepoſten ſchreibt, wird der Reichsrath in der erſten wenn nicht aus dem Auslande mit jeder Port kleineſgen. Dagegen ſollen die Landtage in dieſem Jahre, Aer hatte ſpäter Audienz bei 


„Coſtituzione“ bees ei dem Tuileriencabinet we⸗ihre Gewalten in die Hände der National⸗Ver⸗ gelegenheit der durch die jetzigen mißlichen Induſtrie-männern hat ſich, wie wir erfahren, ſchon in ihren 
e des Prinzen Lucian Murat Klage kaum N niedergelegt. Man glaubt, daß dieſverhältniſſe brodlos gewordenen Weber, insbeſondere Vorbeſprechungen dahin ausgeſprochen, daß die in 
he 


Mazzini ſpuckt wieder. Er ſoll ſich kürzlichſan der Spitze ſich neu conſtituiren werde. vom 5. d. zur Verhandlung. Der Ausſchuß für Stra⸗ tanhaltung der Viehſeuche an und für ſich vortrefflich 
nach Caprera begeben haben, um einen neuen Rö⸗ ie „Patrie“ hofft, nach dem Einzuge der Fran⸗ ßenangelegenheiten ſchlug deshalb vor: Der Landtagſſeien und das Uebel eigentlich darin zu ſuchen ſei, daß 
merzug in Anregung zu bringen. ojen in Mexico werde die militäriſche Thätigkeit möge zur Verbeſſerung der Straße von Göpfritz überſſie nicht gehörig und ausreichend in Anwendung kom⸗ 


Die Kommiſſion hat ſich ſerin blieb aber bei⸗ [Schutz zu nehmen. Plötzlich kam jedoch mit vollerſauch hier nicht ganz ruhig bleiben we ü 

der zu treffenden Maßnahmen in drei Komités ge⸗ nah E ; Herr Thouvenel Dampftraft 125 ein viertes Schiff, eine paniſche ale nds 55 her 50 en — 
theilt, wovon das erſte die zu ergreifenden Repreſſions⸗ \ i das Wort zu er⸗(Fregatte nämlich, aus dem Hafen von Algeſiras her⸗ſi tlich gar keinen Erfolg haben. Von hier werden 
Maßregeln zur ſchleunigen dri 0 ine B i im Protocoll der IR 4 ien nämlich 7 rialen Ober- foktwährt leidungsſtücke, 7 Charpie (die in 
wüthenden Krankheit, die zweite die i der er g zu verlangen. Seine herrſchaft des ganzen Küſten⸗ und Seegebietes in je⸗ allen 9 c upenſionen gezupft wird) den Aufſtändi⸗ 
zur Vermeidung eines neuen Ausbruches, i N ins Italieniſche überſezt und in Italienſnen Gegenden feſt, trotzdem die ee een en zugeführt, und geſtern haben ſich vierzig barm⸗ 
Allem das Quarantaine⸗ und Kontu vielfältig verbreitet werden. Sie dürfte jedoch, wenn dem Selen von Gibral r weht. Um jeden weiteren herzige Schweſtern auf die wichtigſten Orte des 
fen und zu erörtern hat. Den ft dieſſie a 9 Mißfallen erregt, da-Conflict zu vermeiden, ließ ee ese s begeben, um die Verwundeten ver⸗ 
Berathung der Organiſir. 1 er das 1; m im 1 bt allgemei fallen. den „Samter“ in den H fen von braltar zurück⸗ pflegen zu che Unter den Regimentern, die bis⸗ 
Reich zweckmäßig zu verkheilenden thierär geber urd einige Ge- kehren. de de Men pher ie me von den Inſurgenten mitgenommen 
nales, wie auch die Vervollſtändigung und Vervoll⸗ ſetzvorſchläge finanzieller Art eingebracht, worunter eine Königreich der Niederlande. wurden, nimmt dasjenige, welches am 8. April 1861 


kommnung der thierärztlichen Inſtitute ſelbſt zur Auf- Creditforderung von 30,000 Frs. für die Beerdigung. Wie aus dem Haag gemeldet wird, iſt Franſenſhier vor dem Stadtſchloſfe auf das Vo geſchoſſ. 
abe geworden. Alle Komités haben bereits ihre Ar⸗des Cardinals Morlot, von 26,000 Frs. für dieſvan de Gutte, Mitglied der Zweiten Kammer fürdie erſte Stelle 1 es 15 1 Wenne er 
5 5 ö militätiſche Rotterdam, zum Colonialminiſter ernannt. Dies iſt zu beklagen. Der Oberbefehlshaber General Ramſey 
Wie aus Trieſt, 5. Februar gemeldet wird hat Bauten. — Morgen beginnt ebenden Kör⸗der dritte Bürger der Maasſtadt, der am Miniſter⸗ſoll mit einer Truppenabtheilung von hier nach dem 
das Ober⸗Landesgericht das Urtheil des Landesgerich⸗ per die Discuſſion über die Adreſſe. Sechszehn Red⸗tiſche Sitz genommen hat; der Fin iniſter Betz Radom'ſchen ausgerückt fein, um die dortigen Schaa- 
tes im Prozeſſe gegen den Redacteur des „Tempo“, ner find. eingeſchrieben. Man glaubt, daß die allge- und der Juſtizminiſter Oliver ſind ebenfalls Rotter⸗ſren zu zerſtreuen. Immer deutlicher ſtellt es ſich nun 
Herrn Antonaz und den Prieſter Tedeschi im vollen meine Abſtimmung nächſten Samstag oder ſpä ſtens damer. heraus, daß das auswärtige Hauptlager der Revolu⸗ 
Umfange beſtätigt. Montag erfolgen wird. Die Budget Discuſſion ſoll Nußland. | tionäre mit Hrn. Mieroslawski den Aufſtand jezt 
Man wird ſich der Neujahrsgratulation er⸗Ende dieſes Monats beginnen. Es iſt nicht unmög. Aus Krakau bringt die „Gen. Corr.“ folgende noch nicht wollte, da es noch zu ſehr an Waffen und 
innern welche eine Deputation der Venetianerllich, daß die Seſſion bereits Anfangs April geſchloſſen Mittheilung: Die Inſurgenten verüben in dem anſendgültigen Vorbereitungen fehlte, Jene Herren woll- 
Emigration dem Ne Galantuomo darbrachte wird — Zu dem geſtrigen Balle der Kaiſerin waren den Krakauer Kreis zunächſt angrenzenden ruſſiſch⸗ ten ert im Frühjahr mit ihren ſegensreichen Abfich- 
Der Dichter Aleardo Aleardi, welcher ſeine dichteriſcheſungefähr 500 Perfonen geladen. — Der Director derſpolniſchen Gebiete allerlei Gewaltthätigkeiten. Soſten das Land beglücken. Da aber von den Arbeitern 
Berühmtheit eigentlich allein ſeinen Schmähgedichten Bank von Frankreich liegt gefährlich krank darnieder. z. B. raubten fie dem, in Piaskowa Skala begüter⸗ die Blutſteuer ſchon jetzt erhoben wurde ſo fragten 
auf Oeſterreich, betitelt I sette soldati“, verdankt. — Die Baumwoll⸗Kriſis ſoll jetzt erſt im De-|ten Pächter Nowak Pferde, Ochſen, Wägen, Getreideſdieſe mit Recht, wo denn das Revolutions Comité 
hielt eine phraſenreiche Rede, und legte zuletzt dem partement des Oberrheins zu ihrem eigentlichenfu. |. w. nahmen dem Gutsherrn Wezyf in Miroga wäre, das ihnen Freiheit für immer verſprochen 
galanten Schnurrbart eine soi disant-Huldigungsa⸗Durchbruch kommen. Es laufen in dieſem Departe-|die Pferde weg und preſſen in ihrer Umgebung auch und ob es nicht beſſer jet, das Leben zur Befreiung 
dreſſe der Damen Venedigs zu Füßen. Die Enkſte⸗ ment allein 55,000 Arbeiter Gefahr, in einiger Zeit die Dienerſchaft der Gutsherrn, die ſie zu ihrenſdes Vaterlandes als in ruſſiſchem Dienste zu opfern. 
hungsgeſchichte dieſer Adreſſe welche wir in der „A. [pöllig brodlos zu werden. Zwecken verwenden. Am 4. d. M. kam der Kuchens So ging es denn bald los, und nun ſucht man we⸗ 
A. 3. erzählt finden, iſt, als Beweis wie man derlei Nach mericaniſchen Nachrichten des „Moniteur“, gewordene Diener eines Gutsherrn in Krakau an, nigſtens durch verdoppelte Energie das Fehlende ein⸗ 
Documente fabricirt, intereſſant genug um mitgetheilt welche bis zum 27. Dec, reichen, ſtand General Fo⸗ welcher von den Aufſtändiſchen gepreßt und von ihnen zubringen. Die „Straznica“ ruft alle männlichen 
zu werden. Ein Advocat in Venedig, deſſen Fraufrey damals noch immer in Orizaba. General Bazaine bedienen wurde, durch drei Tage ihre Pferde zu Weſen von 16 bis 50 Jahren, welche die Waffen 
zu Aleardo Aleardi einſt in ſehr vertrauten Bezieh⸗ hatte, durch General Marquez verſtärkt, am 18. Dec. bedienen, und mit ihnen auf den ſchlechteſten Wegenſtragen können, zum Aufſtande, und der „Ruch“ ge- 
ungen gejtanden, hatte nämlich eben durch dieſe den eine vorrückende Bewegung von Jalapa aus gemacht, herumzuziehen. Er fand endlich Gelegenheit, ihnen zır bietet den Bürgern, der „Fremdherrſchaft“ kein 
Auftrag erhalten eine ri der Damen Perote beſetzt und ſich mit feinem linken Flügel an entfliehen und gelangte nach dreitägiger gefahrvoller Steuern zu zahlen, und den Beamten alle Thätigkeit 
Venedigs zu concipiren, und 


ie Gattin deſſelben General Donay angeſchloſſen, welcher, auf dem Pla Flucht nach Krakau. — Als militäriſcher Chef derſim ruſſiſchen Dienſte einzuſtellen. — Am 29. Jänner 
ſollte dann die Unterſchriften ſammeln. So fc teau von Anahuge lagernd, ſich in der Defenſive hielt Inſurgenten in dem an den Krakauer Kreis angren⸗ verhaftete man hier eine Anzahl von ſcheinbaren Bett⸗ 
es auch, der gefällige Ehemann verfaßte die Adreſſe, und ſich darauf beſchräntte, die Erntefelder und Dör⸗ zenden Radomer Regierungs⸗Bezirk gerirt ſich Ku⸗ lern, deren Geſchäft es war, an den Barrieren die 
deren Concept bei der ſeiner Verhaftung wegen poli- fer zu ſchüßzen. Am 21. Dec. hatte Oberſt Jolipetſrowski. Nachdem einzelne Fälle vorgekommen find Ankommenden und Abreiſenden gehörig zu dirigiren. 
tiſcher Umtriebe vorausgegangenen Hausdurchſuchung vom 95. Regiment durch eine Schwadron des 2. Re⸗ daß junge Leute aus Krakau heimlich ſich entfernten Der „Npg.“ wird aus Warſchau, 3. Febr., ge- 
vorgefunden wurde, und die Frau des Advocaten giments der Chaſſeurs d' Afrique bei Tehucan eine um Hi den Inſurgenten anzuſchließen, wurde eineſſchrieben: Von neueren Ereigniſſen iſt die Zerſtörung 
glänzende Attaque auf ein ſtarkes Guerilla- und Za⸗ verſchärfte Grenzüberwachung durch Patrouillen ein-|der Brücke über die Pilica bei Bintobrzegy, auf der 
cateca⸗Lanciers-Detachement machen laſſen, dasſelbeſgeleitet. Eine dieſer Patrouillen traf in der Nachtſchauſfirten Poſtſtraße von hier nach Radom, die erſt 
N änzlich in die Flucht Gin und anderen Tages Te⸗[zum 4. d. M. auf zwei junge Männer, deren einerſvor einigen Jahren ſtatt der ſeit Jahrhunderten be⸗ 
men auf der Adreſſe figuriren, und dieſelbe mußte deren beſetzt. Die Geſundheit der Truppen warſmit einem Säbel und Dernifter verſehen war. Auf ſtandenen Fähre mit großen Koſten gebaut wurde, ein 
alſo da periculum in mora war, ſo nach Turin er⸗ 
pedirt werden. Nun wäre freilich eine politiſche Plateau ſehr heilkräftig un 


efriedigend; namentlich Ice das Klima auf demſden Anruf der Patronille ergriffen beide die Flucht koſtſpieliger, zweckloſer Streich der Inſurgenten, der 

h wurden nach und nachſeiner jedoch wendete ſich im Laufe um und feuerteſihnen ſchädlicher ſein kann, als dem Militär, welches 

Adreſſe mit nur fünf Unterſchriften eine ſehr traurigeſalle ſchwächlichen und reconvalescenten Mannſchaftenſeine Piſtole auf die Patrouille ab, jedoch lohne zul hinreichend Pontons beſitzt, falls es nöthig wäre, dort 

Demonſtration geweſen; ein erfindungsreicher Kopffdorthin gebracht. Der Geiſt der Bevölkerung beſſerteſtreffen. Hierauf gaben zwei Mann der Patrouille ſchnell die Communication herzustellen. Die fort- 

aber wie der Dichter der, sette soldati“ wird No durch ſich gi nach und nach; das Vertrauen zu den Fran⸗Feuer auf den Flüchtigen; dieſer ſank in die Knie, währende partielle Zerſtörung des Schienenſtranges 

derlei Lappalien wohl nicht aus der Faſſung bringenſzoſen ſchien ſich zu bekräftigen, beſonders auf denſerhob ſich aber gleich wieder und lief feinem Genoſſenſauf unſern drei Eiſenbahnen (Petersburger, Wiener 
laſſen, und je benachrichtigte denn ein Schreiben des⸗Plateaux. In mehreren Ortſchaften haben die zurück- nach, jo daß keiner der Beiden eingeholt werden konnte. und Bromberger), ſo wie der Telegraph 

ſelben ſeine 2 Freundin daß Turiner Da⸗gekehrten Einwohner ſich in Vertheidigungszuſtand ge — Eine Inſurgentenſchnar iſt am 1. d. M. Vormit- kommt jo oft vor, daß es ſchwer hält, derſelben im- 

men ſeiner Bekanntſchaft die A gehabt hätten gen die Gewaltthaten der Guerillas elt Die Städteſtags 11 Uhr auf der Straße von Wolbrom kommendſmer zu erwähnen. Die Be Wigan werden zwar 


ſammelte Unterſchriften. Nebſt der 1455 welche na⸗ 
türlich an der Spitze der Adreſſe ſtand, konnten je⸗ 
doch bloß noch vier andere ſehr obſeure Damen⸗Na⸗ 


eit 
die Namensunterſchriften auf der fraglichen Adreſſe Palmar und St. Andrés hatten Waffen verlangt und in dem Städtchen Skala in Ruſſiſch⸗Polen eingerückt, in der Regel raſch wieder bejeitigt ſie ſtören aber den 
auf zweihundert zu erhohen, und daß dieſe in ſolcher u h gebildet. Lebensmittel waren in Orizabaſhat die ſtädtiſche Kaſſe ſofort geplündert, dem Pfar- Verkehr und bringen den Privatleuten eben ſo viele 
Form dem Galantuomo übergeben und von dieſem und Cordova für einen Monat vorhanden; auf denſrer ein Pferd geraubt, eine proviſoriſche Regierung Nachtheile als der Regierung. Das Ganze bleibt 
uldvoll entgegengenommen worden ſei. Der boshafte Plateaur fanden die Truppen ihren Unterhalt überallzſeingeſetzt und iſt ſodaun nach dem Sammelplatze zwecklos und iſt außer Stande, dieſer Infurrection 
ufall aber wollte daß auch dieſes vertraute Schrei- die Zerſtörung der Erntefelder war nicht fo weit ge- Ojeow, etwa dritthalb Meilen von Krakau, abgezo⸗ . einen Vortheil zu ſichern. Man will heute 
ben Aleardo Aleardis in unrechte Hände gerieth,ſtrieben, als man erſt gefürchtet hatte, und über Pal⸗ gen. .. In der Nacht zum 3. d. M wurde das Städt⸗ Morgen jenſeit Praga Kanonendonner auf Minst 
und ſo lacht man denn Lage über die Entſtehungs⸗ mar hinaus hoffte man neue Proviantquellen zu fin⸗ſchen Slomniki, zwei Meilen von Miechow entfernt, zu vernommen haben; jo erzählen wenigſtens Conduc⸗ 
geſchichte der Huldigungsadreſſe der Damen Ve. den. Die Arbeiten an der Eiſenbahn ſchritten voran: überfallen; die Inſurgenten bemächtigten ſich ſofortſteure der St. Petersburger Eiſenbahn. Was daran 
nedigs. f 124 nach einem mit der mexicaniſchen Geſellſchaft abge- der ſtädtiſchen Kaffe und der Poſtkaſſe und warben wahr iſt, habe ich nicht mit Sicherheit erfahren können. 
N Deutſchland. ſchloſſenen Vertrage muß die Strecke Ei en Tejeria unter dem Rufe: „Es lebe Polen!“ etwa 10 jung Aus Lyck, 1. Februar, wird der „Pr. L. 3.“ be⸗ 
Ans Berlin 5. Februar wird tel. gemeldet: Inſund Soledad am 15. Mai und die Strecke bis Chi⸗Menſchen für ihre Reihen. — An der ruſſiſchen Grenze richtet: Der Aufſtand in dem benachbarten Polen 
der Veen, Sitzung des Herrenhauſes wurde dieſquihuite am 15. Auguft d. I. fertig geſtellt ſein. befindet ſich kein Militär, erſt in Miechöw ſteht eine icheint einen größeren Umfang zu nehmen. Schaaren 
Adreſſe bei Namensaufruf von allen 96 anweſen. Die Zeiten ändern ſich. Im vorigen Jahre un- Abtheilung Ruſſen unter dem Commando eines Ma- von 20 bis 50 Mann ſollen, wie uns von glaubhaf⸗ 
den Mitgliedern angenommen und die . terſagte bekanntlich der Präfect des Loiredepartementsſjors. Der Warſchauer Eiſenbahnzug iſt am 1. undſten Perſonen mitgetheilt wird, die preußiſche Grenze 
durch die drei Präfidenten beſchloſſen. Die Antworkſallen Beamten, die Cirkel des Biſchofs von Orleans 2. d. M. in Szezakowa nicht eingetroffen. — In überſchritten aben, ohne jedoch hier einen Schaden 
Sr. Maj des Königs auf die Adreſſe des Abgeord- zu beſuchen. Die Zeiten haben ſich geändert, und Olkusz, Piaskowa Skala und Ojcow finden Auſamm⸗ anzurichten. Dem Gutsbeſitzer B. in G. ſollen vier 
netenhauſes iſt heute eingelaufen. vor einigen Tagen waren der Präfect, die höchſtenſlungen von Inſurgenten ſtatt. — Der Bezirkvorſte Ochſen aus dem Stalle genommen und geſchlachtet 
In Poſen werden einzelne Feſtungsthore ſeit[ Beamten und Officiere bei Migr, Dupanloup zuſher in Olkusz hat ſich ſammt dem Beamtenperſonale worden fein. Mehrere Snfıtgenten tollen die Kaffe 


dem 3. ſchon vor Abend geſchloſſen. Am 3. Nachts Gaſt. und der Kaſſe nach Kiele, der dortige Gensd armerie- des Bürgermeiſters in Grajewo beraubt haben, welche 
will man vor dem Mühlthor he bewaffnete Män. Auch in Saumur kam es bei der Vorſtellung Major ſammt der Mannſchaft nach Maczki zurück⸗ſaber nur aus 100 SR. beſtand. Der Telegraph zwi- 
ner geſehen haben, welche eine Militärpatrouille an⸗ des die Kirche verſpottenden Stückes von Augier [gezogen. ſchen Grajewo, Raygrod und Stuczyn it in dieſer 


gegriffen und auch Schüſſe abgefeuert haben. Diele fils de Giboyer, zu Krawallen. Die Offickere der) Aus Warſchau, I. Februar, wird dem „Dr. J. Nacht zerſchnitten worden. Gegen 500 Soldaten ſte⸗ 
Patrouille zog ſich zurück, fand aber als fie mit dortigen Cavallerieſchule hatten ſich, wie gewöhnlich, geſchrieben:“ Heute nach Mitternacht wurde für die hen an der Grenze, und werden täglich mehr erwar⸗ 
Verſtärkung auf den Punkt des Angriffs wiederkehrte, in ihren Logen eingefunden; fie verhielten ſich ganz Diefige Garniſon ein falſcher Allarm aubefohlen; imſtet. Heute ſoll die ruſſiſche Kammer aus Boguſſi auf 
Niemand mehr vor. Die bewaffneten Männer ſindſruhig, zogen ſich aber zurück, als das Parterre einige Zeitraum einer Viertelſtunde erſchienen alle Truppenſdie preußiſche Grenze verlegt worden ſein, und fait 
dem Vernehmen nach Schmuggler geweſen. verletzende Anſpielungen laut beklatſchte. Am Abendſauf den beſtimmten Sammelplätzen und beſetzten alle ſämmtliche an der Grenze wohnende ruſſiſche Beamte 
Aus Neidenburg in Oſtpreußen wird berichtet: darauf wiederholte ſich derſelbe Vorgang; da jedoch plätze und Straßen. Die vor einigen Tagen erfolgteſbringen ihre Habſeligkeiten nach der preußiſchen Grenze. 
Drei flüchtige Polnische Edelleute, von einem Koſakenſdie Officiere erfuhren, daß man ihre Jurücthaltung been des 60jährigen Herrn Barciliski, Bevoll „Dziennik powsz.“ ſchreibt, daß nach dem kriegs⸗ 
in der Nähe der Gränze eingeholt, ſtreckten denſelbenſperſpotte, kehrten fie ins Theater zurück und pfiffen mächtigten des Grafen Andreas Zamoyski und Direk- gerichtlichen Urtheil in Plock von den Infurgenten, 
durch Karabinerſchüſſe zu Boden und erreichten dannſdas Stück aus. Sie würden hierauf das Theaterſtors der hieſigen Dampfſchifffahrt, ſo wie des Beſiz⸗ die mit Waffen in den Händen ergriffen wurden, 18 
ungefährdet ein dieſſeits, in der Nähe von Lautenburgſverlaſſen haben, aber da das Parterre ſich zu Dro'zers einer Eiſenſabrit, Herrn Kropiwnickl, hatte unterſabgeurtheilt, von denen 2 eech e wurden. Der 
belegenes Gut, deſſen Polniſcher Beſitzer 15 bei Nachtſhungen gegen ſie verſtiegen 2 5 jo warteten fie im den Arbeitern böſes Blut gemacht. Auch der Spedi⸗ Vorſteher des Bezirks von Radom berichtet in Ver⸗ 
und Nebel nach dem Poſenſchen weiter beförderte. Auf Corridor das Ende der Vorſtellung und die Injurienſteur Louis Giwartowski und mehrere jüdiſche Kauf- vollſtändigung ſeines Rapports, daß der Unterlieute⸗ 
Requiſition der Ruſſiſchen Behörde fand alsbald beiſab, feſt entſchloſſen, letztere nicht zu provoeiren, aberſleute find arretirt worden, der Grund dieſer Verhaf⸗ ant Rapp von dem ihm bekannten Geistlichen Omin⸗ 
dieſem, bereits durch Poloniſirung der Ortstafeln be⸗ſich auch nicht gefallen zu laſſen. Ihre Haltung im⸗ftungen iſt bis jetzt noch nicht bekannt. Die Nach⸗ ski in Bodzentyn ermordet wurde, und daß viele Geiſt⸗ 
kannt gewordenen Gutsbeſitzer eine Hausſuchung ſtatt, ponirte den tapfern eitoyens des Parterre fo, daß ſieſrichten aus der Provinz find ſehr mangelhaſt, lichen ſich mit den Inſurgenten in Wäldern befinden, 
welche eine Menge auf die Revolution bezüglicherſſie an den. Dffieieren vorbeidefilirten, ohne ihnen auch das wenige farc was man erfährt, iſt nicht ſehrſohne das Landvolk an ſich este koͤnnen. Der 
Schriftſtücke ergeben haben ſoll. nur eine verdießliche Miene zu machen. erfreulicher Natur. Das leutſelige Benehmen des groß⸗kaiſerliche ee, Graf oſtiz, der bei Brzese 
In ee ſtarb am 2. d. der Standesherr“ Der Nachfolger des Marſuis von der Havannahlfürſtlichen Paares findet trotz der außerordentlichen litewski mit einer Abtheilung von 1000 Mann ſtand, 
Graf Franz v. Giech, eines der liberalſten Mitglie- ſin der ſpaniſchen Geſandtſchaft zu Paris, Xaver vonſhier herrſchenden Aufregung in polniſchen Kreſſenſerfuhr, daß in der Stadt Biala 3000 bewaffnete 
der der baieriſchen Reichsrathskammer, im 68. Lebens⸗Iſturiz, war zuvor drei Mal Geſandter in London, Anerkennung, eben jo die Haltung der ruſſiſchen Inſurgenten ie, verſammelten; er rückte am 1, Febr. 
jahre. im Jahre 1856 auch Geſandter in Petersburg. Seine len en die ſich durch ihre höhere Bildung von vor, fand die Brücke des Flußes Kozuo abgetragen, 
In der eee des Schriftſtellers Ernennung für Paris iſt deshalb im jetzigen Augen- ihren Collegen aus der Linie auffallend auszeichnen, — worauf er durch Eis mit Geſchütz marſchirend, Abends 
Ludwig Storch aus Leipzig tft ein Umſchlag er⸗ blicke bemerkenswerth, weil er es war, der mit dem Das Gerücht, daß die Polen dem Großfürſten Kon⸗ 3 Werſte vor der Stadt ankam. Um 11 Uhr Nachts 
folgt. Die Maßregel wird ir ein Mißverſtändniß Grafen Flahault und dem Earl Ruſſell den Londonerſſtantin die Königskrone anbieten wollen, iſt wohlſwarfen ſich die Inſurgenten von allen Seiten auf 
des betreffenden Actuars erklärt, welcher, eingedenk der Vertrag vom 31. Det. 1861 in Bezug auf Mexicoſblos deshalb in Cours geſetzt worden, um entweder dieſe Abtheilung, um die Kanonen zu erobern. Das 
noch aus dem Jahre 1858 vorhandenen Ausweiſungs⸗ unterzeichnete. Iſturiz bekleidet fett dem Tode vonſdie Maſſen waukend zu machen, oder um wenigſtensſ Gefecht dauerte zwei Stunden. Die Inſurgenten wur⸗ 
Ordre, des Glaubens geweſen iſt, fie auch jetzt noch Martinez de la Roſa die in Spanien ſo wichtigefderen Aufmerkſamkeit von den jetzigen W den mit Kartätſchen, Gewehrkugeln und Bajone 
aufrecht erhalten zu müſſen. Stelle des Präſidenten des Staatsraths. | etwas abzulenken, denn das Programm der Aktions- empfangen, worauf — in Unordnung nach Janow 
Aus Mainz berichtet man der „FP3.“, daß bei Spanien partei ift gänzliche Lostrennung von Rußland. Man ſſich begaben; fie verloren 42 Mann und hrten die 
dem preußiſchen Theil der dortigen Garniſon der Das ſeiner Zeit vielbeſprochene nordamerikaniſcheſverſichert, daß die Soldaten, die bei Plock ihren Of⸗ Verwundeten mit ſich fort. Von Seite des Militärs 
Befehl eingetroffen ſei, die bekanntlich erſt vor Kur⸗Kriegsfahrzeug „Sumter“ iſt Eigenthum eines eng⸗fizier aus den Händen der Inſurgenten gerettet haben, wurden 3 getödtet und 15 verwundet. Wegen ein: 
zem einberufenen Reſerven um die Mitte dieſes Mo⸗liſchen Rheders geworden, der ihm den Namen „Gi⸗ den St.⸗Georgs⸗Orden erhalten haben. Im Theaterſgetretener Nacht konnten die Infurgenten nicht ver⸗ 
nats wieder zu entlaſſen. N e f braltar“ beigelegt hat. Als jedoch das Schiff „Gi⸗ wird vor leeren Bänken fortgeſpielt, ee ſind die folgt werden und Gf. Noſtiz ließ die Abtheilung um 
ch. braltar“ den Hafen der gleichnamigen Feſtung, inſanſtoßenden Redoutenſäle in litärkaſernen umge- die Stadt bivouakiren. Am 2. Februar hat eine Di⸗ 
Paris, 3. Febr. Der geſtrige „kleine“ T 


uile⸗ dem es nun ſeit Monaten geborgen liegt, unter bri⸗ wandelt worden. * viſion Huſaren im Auguſtower Gouvernement bei 
vieen-Ball war ſehr glänzend und zahlreich beſucht. tiſcher Flagge verlaſſen wollte, machte der Kaper der Der „Pol. Itg.“ wird aus Warſchau, 1. Febr. Neu-Buda eine Abtheilung Inſurgenten angegriffen 
Die Neapolitaner fehlten oder waren nur incognito Conföderirken, der ihn ſeit langer Zeit am Auslau⸗geſchrieben: Man erzählt Verſchiedenes über Nachfor⸗ und zerſtreut, wobei deren 30 getödtet und 6 gefan- 
zugegen. Dafür war Herr Nigra mit ſeinem ganzen fen hindert, ſofort Jagd auf 15 Ein engliſches (sungen nach Waffen, die in kirchlichen Gebäu⸗ gen wurden, darunter den Anführer; man nahm ih⸗ 
Perſonale anweſend. Auch Prinz Napoleon war Kriegsſchiff erhielt Befehl ſeine Maſchine zu been den ſtattgefunden haben. Unter ſolchen Umſtänden nen eine Unzahl Gewehre und 4 Pfund Pulver ab. 
erſchienen. Der Kaiſer zog ſich ſchon nach 10 Uhrſum das unter engliſcher Flagge fahrende Schiff in wird es nicht mehr für unmöglich gehalten, daß es Von Huſaren wurden 3 getödtet und 6 verwundet. 


ie Stä Ste) 3 as : 5.47 bez. — Polniſche Pfandbriefe nebſt lauf. Goup. fl. p. 101— wi 1 men 9 : 
jet Man der et g S Pere mi and Thon Local⸗ und Propinziol⸗Nuchrichten. 2 e Guild e ee eee ene wein einen Math ange 
— zwei Punten — dab ch bekannte Perſön⸗ a nenen u G, f. E Sei eee ee gage ichen Aſyls im Falle Ge: Nebellton und England 
1 lichkeiten an die Spitze beſſer ausgerüſteter und in t Heute Machte wnrden von den Streife Patrouillen an der in öſtr. Währ. f. 747% verl 791% bez. — Nalionnl-Aulelhe vom habe am allererſten die Ausſchließung der Glieder der 


ER 8 . e ee polniſchen Grenze ein Taglöhner ans Krzeszowice und ein 15jäh⸗ 1 öfter. Währ. 82 7 b. — Aktien der Carl 1 Tanz; 3 2 F 
größerer 2 ter Inſurgenten geſtellt f . iſchen überge- Jahre 1854 fl. öfter. Währ. 82 ¼ ver, 81 ¼ b. tien der Carlſſouveränen Familien der drei Schutzmächte vom arie- 
größerer Anzahl verſammel gefi riger Burſche aus Zloczöw, welche zu den Aufſtändiſchen überge Ludwigs Bahn, ohne Coupons voll eingezahlt fl. öster. Wahr. di Hen Thron beantragt und di Fl hnunz 920 Prinzen 


haben ſollen, und zwar bei Wengrow an der Lit⸗ hen wollten, angehalten. Einem dritten, der zu Wagen paſſiren 59 98 ar 3 
tat Bofkmaidien Grenze, wo Graf Tyszkiewiezſwollte, gelang es mit Hinterlaſſung der Waffen (6 Piken und 6 155 e eee . fred erſt nach der Ausſchließung des Herzogs von 
aus einer bekannten Littauiſchen Familie) der An⸗ Stangen die er bei ſich führte, zu entweichen. — . e lenhtenberg angekündigt. Joniens Wunſch zu erfüllen 


2 : ; 3 a ird dem „Czas“ berichtet, daß in der An— 5 1 i N 1 
führer iſt, und bei Mariampol, Gubernium Augu⸗ gefegenbeit . 2 "inte f. middle, 8 Neueſte Nachrichten. ſei das A de wobei zu bedenken, daß es kein In⸗ 
ſtowo an der Littauiſchen Nordgrenze, wo ein gewiſ⸗ Karl Cieszewski, das k. k. Oberlandesgericht feine, Berufung Nach hier eingetroffenen Berichten überfielen ge— tegraltheil Englands ſei. Hierauf folgte eine kurze 
ſer Lenkiewiezz ehemaliger Adjutant Garibaldils, die verworfen und ihn, als des Hochverrrathes ſchuldig, zu 3 Jahre 9 N PN j Fuß Gomverfation, worauf die Adreſſe genehmigt wurde. 
Sch aniſirt. Der Pos. Z.“ wird W ſſchweren Kerkers verurtheilt hat. Außerdem iſt die weitere Heraus- ſtern Abend 6 Uhr etwa 200 Inſurgenten zu Fuß Im Unterhauſe beantragt Lord Palmerſton, bei⸗ 
Schaaren org 1 > u. a > wird aus War⸗ gabe ſeiner Zeitſchriſt vollſtändig inhibirt. Der Verurtheilte hat und 100 zu Pferd die Eiſenbahnſtation Granica und fällig begrüßt, die Adreſſe. Disraeli verspottet 9 ſes 
ſchau geſchrieben: Zu den * endften Inſurgenten⸗ die Berufung an die hochſte Instanz in Wien eingelegt. zogen um 11 Nachts mit den Kaſſen und den Tele⸗ fällig begrüßt, eſſe. Disraeli verſpotte uſſe 
Abtheilungen gehört 5 zu api, einer Eiſenbahn⸗ 12775 7 0 15 e 1 re graphenapparaten von dort wieder ab. — Sosnowice ar hu giedhtfthe We u 11105 
ſtation im Auguſtower Departement gegenüber Bialy⸗Hawliezek⸗Borowsky (} 1855) der noch im Jahre 185 ; almerſton antwortet in analoger Weiſe wie Ruſſell. 
k gu geg y Die Adreſſe wird amendementlos votirt werden. 
Paris, 5. Februar. Ein Adjutant des Kriegs⸗ 


— 


r ik für (i ; in. ‚folgendes über die rutheniſche Sprache ſchrieb: „Bekanntlichſund Modrzejoͤw wurden ebenfalls heimgeſucht. Bei 
* wo 1 eine . Eiſenbahnbedarf befin- 905 die Polen und wollen es der ganzen Welt einreden, daß Modrzejöow kam es zum Kampf, bei welchem es viele 
det. Die Aufſtändiſchen haben den Punkt ſchon ſeit die Sprache der Ruthenen lediglich ein bäuriſches Idiem der vol⸗Todte und Verwundete gegeben, auf Seiten der Ruſ⸗ h 

einer Woche im Beſitze und ſchmieden dort Lanzen niſchen Sprache ſei; dies ſchmerzt mich ſehr, jedoch muß 0 ihnen fen angeblich 40. Fünfzehn verwundete Ruſſen wur⸗ miniſters iſt nach Cherbourg abgegangen behufs Be⸗ 

und kleine Kanonen, es mögen etwa tauſend Mann l a en N e W 85 abrung 3 125 Mysl owiß gebracht ſchleunigung der Einſchiffung der nach Mexico be⸗ 

ſein: ſie ſehr : iti elbſt ſpricht auf das nachdrücklichſte gegen ſie. matikali⸗ 5 witz! FR 247 : 

ein; Waffen daten die ſehr wenig, Munition nochſſchen Geſee berühren dieſe Frage nicht, denn die porlugieſſche „Goniec“ läßt ſich aus Krakau ſchreiben, daß Wee Be 

weniger (die Inſurgenten ſind von dort bereits ver⸗ Sprache z. B. iſt viel ähnlicher der ſpaniſchen, als das ſogenaunte hei Ojcow über 3000 Inſurgenten vereinigt ſind; arts, 6. Februar. In 0 epu irtent ammer 
trieben); das zweite Lager iſt im Podlachiſchen, anſPlattdeutſche der Sprache, welche der gemeine Deutſche in Oeſter⸗ Langiewiez erließ einen Befehl, die Aufftandiſchen wurde ein Amendement Ju les Favre's über die 

deſſen Spitze ein Pſeudonym „Mucha (Fliege)? ſteht; reich ſpricht und folder öſterreichiſche Deutſche hat gleichfalls mit 9 5 9 f PER 8 Freiheit im Inneren nach einer langen Rede Baro⸗ 
das dritte und größte re iſt in der Nähe der Ga, dem Deutfchen — . r une ene 8 Ber an 4 n Zara che's und Antwort Olliviers verworfen. Guyard-De- 
Don f gi: ER 5 5 Jund die portugieſiſche Sprache ſteht im Vergleich mit jenen voniquartter der Inſurge BEER) i en ni 1 > 
Senſenmännern, Lanzen⸗Reitern und jungen mit Re-Idiom der böhmiſchen iſt, umſomehr, da, wer die drei Sprachen den der Polen ſein. 


i . e 1 Ahn ſtitution zurückgebe. Jules Favre m 1 für 
volvern bewaffneten Leuten. Anführer iſt Langie⸗ „%% —· - o—᷑ Eee Das „Journal de St. Petersbourg“ vom 5. d. M. te 


200 Doppelläufe außer einer ziemlichen Anzahl von)tönnten wir Böhmen behaupten, daß die rutheniſche Sprache ein Dimenfionen an und Kowno ſoll ſchon in den Hän⸗ 


beken ruthe 5 Polen. Billault antwortete: Es ſei kein paſſender 
n 5 een Ne & Lader der b chen als der polniſchen iſt.“ Dazu macht „Stowo 0 8 Pr wart +8 
wicz aus der Militärſchule zu Cuneo. (Die Scha a⸗ A e Wir fen — 4 daß der Ge Publieiſtſſchreibt: Wir beſtreiten nicht die Abnormität der die Moment, um über die polniſche Frage in eine Dis⸗ 
ren unter Graf Tyskiewiez ſollen bereitsſunſer Land vollkommen kaunte. N Städte ſchwer treffenden, und das Land verſchonenden cuſſion einzugehen. Frankreich hat ſeine alten Sym⸗ 
zerſprengt jein.) Dem Vernehmen nach wird das. In der Nacht vom 26. — 5 27. 5585 3 Rekrutirung a Regierung kannte ſeit Mo⸗ pathien für Polen nicht verloren, aber es denkt, und 
Grenadiercorps aus Littauen nach dem Königreiche . . 1 „ haft e Pläne der Inſurgenten und wußte, die die Regierung mit ihm, daß die Autonomie Polens 
gezogen, das 40,000 Mann ſtark ſein ſoll. und 4 28 mit Fruchtvorräthen theilweiſe abbraunten, Rekrutirung werde das Signal fein, Unfähig die im von den hochherzigen und liberalen Geſinnungen 
Die Schüler der polytechniſchen Schule in Pu- Mt. 21 des „Goniee“ wurde über Auftrag der k. k. Staats⸗ Auslande lebenden Häupter zu erreichen mußte fie des Kaiſers von Rußland mehr zu erwarten hätte, 
kawpy, welche mit wenigen Ausnahmen den Inſurgen⸗ auwaltſchaft aus Anlaß eines Leitartifels über die olniſche Ber nenge t K als von einem Inſurrectionsverſuche, deſſen Anftren- 
8 * a 1 . wegung conſiscirt. Das Blatt iſt ſodann in einer zweiten Aus⸗ deren Arme und Werkzeug reffen. älle über d lückli brin⸗ 
ten unter Frankowski ſich nicht anſchließen wollten, gabe erſchienen. Wie ein Telegramm der „Lemb. Ztg.“ meldet, gungen neue Unfälle über das unglückliche Land rin⸗ 
haben, um der Verſuchung nicht doch endlich zu un⸗ Metebrolggiſche Beobachtungen in Lemberg v. 5. Februar: wurde Tomaszöw am 5. d. Früh Da ein ruſſi⸗ Jen, werden. Hierauf 5 8 Favre: Das iſt das 
terliegen, 15tägigen Urlaub bekommen; ein jeder von Zeit der Beobachtung: 7 U. M., 2 u N., 10 U. A. — ſches Truppendetachement von den Aufſtändiſchen Seitenſtück zu dem berüchti ten Worte: „die Ordnung 
ihnen mußt ber eine Declaration unterſchreiben, daß. Parameter auf 0° R. red. Pariſer Maß: 328,96 327 35, eg 3, 5 ; N ze berrſcht in Warſchau“. Billault bedauert dieſe trü⸗ 
> — 7 deimreiſe (, (25.80, — Thermometer nach R.: #05 36 1.8 —geſäubert, die ſich mit Verluſt zurückzogen. Die r R : 
bi von dem Urlaub nur behufs ſeiner Heimreiſe Ge- ßeuchtigteit? But 73,9 821 Wild: W. ſcwach — W. Häuser, aus welchen auf die einziehenden Truppen zeriſchen Aufreizungen. Favre fragt, ob Frankreich 
brauch machen wird. ſcwach W. ſchwach. — Witterung: trüb —Molten — Schnee. — geſchoſſen wurde ſind eingeäſchert worden immer auf Seite der Gewalt ſtehen ſoll? Hierauf 
Eine Lemberger Correſpondenz der „Conſt. Oeſtr. Schneemenge 0“ 4 Nach dem Dzien. Powsz.“ haben laut Telegramm erwidert Billault: Die Regierung des Kaiſers iſt 
Ztg.“ enthält — Ich — in der Lage, aus Su walk ae 4. del die Truppen eine Sue zu vernünftig, um durch leere Worte den inſurrectio⸗ 
bun einem Telegramm Einſicht zu nehmen, das ein icht tenſchaar bei Pilwiszki aufgehoben 
uuſſiſcher Gutsbefiger aus der Gegend von Berdytſchew Handels⸗ und Börſen⸗Nachrich ell. Aus Warſchau, 4. Februar I Nachts! meldet 
=, fe in Dresden weilende Gemalin abgejendet| — (Stand der e Sparkaſſe.) Mit Ende eine der 4 31g.“ — A 
hat. Dasſelbe theilt ſehr lakoniſch mit, daß in Kolo⸗ Dezember v. J war der Stand der Einlagen der galtziſchen 1 enten, welche ſich i 6 
dno, Olerini d Oſtrokol ein 36ſtündi er Kampf Sparkaſſe in Lemberg 3.490, 884 fl. 85 kr. Im Laufe des Mo: Depeſche: Die Inſurg „welche ſich in We grow, 
41 ! N nats Jänner d. J. wurden von 7 arteien 78.978 fl. r. einem ädtchen i er 
wer e ee ee 8 PT Inats Jänner d. J. würd 80 5 8.978 fl. 34 f Städtchen im Lubliner Gouvernemenk unter 
ted dem Militär ſtattgefunden hat, und mit, dem eingelegt und an 1200 Jutereſſenten 103,381 fl. 9 kr. zurückge⸗ Tyszkiewicz feſtgeſetzt hatten, ſind am 3. Februar von 
es mal ſchließend, enthält es die Weiſung für dieſzahlt. Die Einlagen haben ſich daher um 24,402 fl. 75 kr. ver⸗ den ruſſiſchen Truppen angegriffen und nach hart⸗ 


Frau, nicht zurückzureiſen. mindert und betrugen am 31. Jänner 3.472,432 5 * l näckigem Widerſtand zerſtreut worden. Die Aufftän⸗ 


0 N N iniger öffentli 
„Von der poluiſchen Grenze wird der „Oſtſee⸗ „ e Saen Parteien, Ueber- diſchen haben an Todten und Verwun deten hundert 
Zeitung“ geſchrieben; Die faſt ausſchließlich dem Ar⸗ſſchüſſe und zur Abrechnung überſende e Beträge 17,836 fl. 31 kr. und fünfzig Mann verloren. In Lublin wurden vier 
beiterſtande angehörenden Ian Leute, welche ſich Im Ganzen betrug daher der Paſſivſtand 3.541,652 fl. 5 fr. — ſtandrechtlich erſchoſſen, 

a 


nellen Leidenſchaften trügeriſche Nahrung zu geben, 
ſie iſt zu eiferſüchtig auf die Würde Frankreichs, um 
durch 15 Jahre in den Adreſſen nichtige Proteſtatio⸗ 
nen wiederholen zu laſſen. Der Art. 2 wurde ange⸗ 
nommen. 

Der heutige „Moniteur“ berichtet aus Coch in⸗ 
china vom 1. Jänner: Der inſurrectionellen Bewe⸗ 
ung wurde raſch Einhalt gethan. Contre⸗Admiral 

onnard eine ſtrenge Unterdrückung nicht bezweifelnd 
übte auf die Regierung in Hus einen günſtigen Ein⸗ 
fluß, und unt delte über die Regelung und den 
Austauſch der Vertragsratificationen. 

Turin, 5. Februar. Michi interpellirte in der 
heutigen Kammerſitzung wegen Auflöſung der politi⸗ 
ſchen Aſſoziation in Palermo. Der Minister des In⸗ 
neren antwortete, die Gerichtsbehörde habe die Un⸗ 
terſuchung eingeleitet, er behalte ſich das Recht, ſeine 
Meinung über das Recht der politiſchen Verſammlun⸗ 
gen zu äußern, vor. 

Levantiniſche Poſt. Konſtantinopel, 31. 
Jänner. Husni Paſcha, Generalgouverneur von Sa⸗ 
lonich, tauſcht ſeinen Poſten mit Akif Paſcha, Gou⸗ 
verneur von Janina. Die Verlegung des Telegra⸗ 
phenkabels zwiſchen Valona und Otranto wurde aber⸗ 
mals vertagt. Addul Kerim Paſcha, Kaimakam Omer 
Paſcha's, wurde zum Truppencommandanten in Scu- 
tari ernannt. Ein im öſterreichiſchen Geſandſchafts⸗ 
palaſte ausgebrochenes Feuer wurde ſchnell gelöſcht. 

Konſtantinopel, 5. Febr. (Telegr. d. „Preſſe“.) 
Die Conceſſion zur Errichtung der ottomaniſchen 
Nationalbak zwiſchen der Pforte und den Delegir⸗ 
ten der engliſch⸗franzöſiſchen Capitaliſten iſt geſtern 
unterzeichnet worden. 

Athen, 31. Jänner. Die Nationalverſammlung 


i f ili ir M i t itut 3. 5 8 
* — en beben ſich dun glänzende 78% 73 de. in baren Gelbe Adel 819% ke . auf Der „Norddeutſchen Zeitung“ zufolge wurde auf 


erſprechungen verleiten | ſen, die ihnen vom revo⸗ cel Papieren 7 f i m ö ; : 

5 er Papieren 704,860 fl. 64 kr., in Pfändern 338,584 fl. inſeiner Eiſenbahnſtation bei Thorn eine bedeutende nach 
Etienären Adel und der Geiſtlichkeit gemacht wurden. Wegen 100225 f. auf Landhypotheken 1.841, 300 fl. 96 fr., Warschau ee Waffenſendung angehalten. 
Sie ſollten Waffen, Lebensmittel und Kleidung voll- auf ſtädtiſchen Hypotheken 849.639 fl. 79 kr. und in kleineren! Warſchauer Berichten vom 5. d. zufolge hat ein 


Auf ha ſi f ichts orderungen und Abgängen 920 fl. 76 ke. — Es zeigt o⸗ ; a ) 
einige — — ni . linen —42 ad 0 —— ein Mehr des 8 im Betrage er 14450 f. erfolgloſer Vergiftungsverſuch mit Belladonna 
daß kaum der zehnte Mann 3 1 rn 7% li, welcher den Fond zur Auszahlung der den Parteien zu gegen Wielopolski und deſſen Familie ſtattgefunden. 
Schießwaffe ver ift. Für Nah einer e 7 ng un gebührenden Intereſſen, fo wie zur Bedegung, Einer telegr. Depeſche des Wolfs Tel. jur. aus 
üſſ i der Verf e eee Warſchau vom 5. d. zufolge iſt dieſe Nachricht voll⸗ 
kommen wahr. Drei Tage hintereinander ſind 


müſſen die unglücklichen Opfer der führer ſelbſt! Breslau, 6. Februar. Amtliche Notirung. Preis für einen 
ve und da die geringe 7 von täglich etwa wen Age Meifer Wehen von 74 20. Gee 2 75 Vergiftungsverſuche mit Atropin gegen den Markgra⸗ 
v. M. die ſie anfangs erhielten, ſchen ſeit dem 27. Moggen 51 — 53. Gate 39 — 42. Hafer 24 27, bt, fen Wielopolski gemacht, aber durch zeitig ange— 
v. M. den meiſten Leuten nicht mehr gewährt wird, ſen 45 — 50. Winterraps (für 150 Pfd. brutto) —— — —, ndte G nien en e enn 
ſo ſind ſie mit i Lebens "hal Nan Sommerraps 210 — 240 Sgr. — Rother Kleeſagmen für wan ennie derten SE eee ee 
R t ihrem Lebensunterhalt auf Raub unde f h 57% kr. Powsz.“ zufol d der jüngerr Sohn des Marquis 
Plünderun 1 : ; „einen Zollgtr. (89% Wiener Pf., preuß. Thaler (u 1 fl. 577 kr. Powsz.“ zufolge find der füng oh Marg 
lückli 8 angewiejen. Der Bauer hat mit den Un⸗ öſtr. W. außer Agio) von 8— — 16% Thlr. Weißer von 8—ſund vier Hausleute am ſtärkſten erkrankt. Der Ge: 
gl 15 kein Mitleid. Er reicht ihnen gutwillig— 19% Thlr. ſundheitszuſtand des Marquis war am 5. d. befrie⸗ 
nicht einen Trunk Waſſer, um ihren Durſt zu ftillen.) Tarnow, 5. Februar. Die heutigen Durchſchuittspreiſe bigend. Die des Verbrechens Verdächtigen ſind er⸗ 
Die Edelleute in den aufrühreriſchen Diſtricten haben waren (in fl, tr. W.): Ein Metzen re 3.75 — Roggen 2.27 8. die Unterf 4 leitet I: 
ſich meiſt nach Warſ chau oder in's Ausland geflüch⸗— Gerſte 1.55 — Hafer 1.20 — Erbſen 4.— Br 4.— griffen, 5 n erſuchung einge > = 2 
tet. Nur in d 5 5 ̃; r B. e —. Hirſe 2.50— — Acer 3.— — Kukurutz 3. — — Erd“ Nach Veröffentlichung des Warſchauer „Dzien. 
itleid mit den dem Hunger und der Blöße preis- Futterklee 1.65 — Ein Zentner Heu 1.50 — Stroh 1.—. des G oßfürſten als Präſidenten des Staatsraths und 
gegebenen Vaterlandsvertheidigern. Der Anblick der] Rieszow,? Februar. Die heutigen Durchſchnittopreiſe wa- des, er gers Die 4 tocolle desſelben nur in 
e und ausgehungerten beute ſoll erſchütternd ren (in fl. öſtr. W.): Ein Metzen Weizen 3.62½ Roggen 2 15— Befeh des Kaiſers die Pro oco Bir en 
ſein. Viele haben nicht einmal ußbekkeihung und — 25 8 Ge LT. Wee 1 6 ne u Mu ee 116 
' * f N 1 — 80 — e 50 — —.— — Spree N - Sta eretär na N „ 2a attonal! 
a le Ren 1 Winter barfuß gehen. —.75— Eine Klafter hartes Holz g. 70 weiches 6. — — Futterklee Pale Aberfaibt wegen 1 * beſchloß bei perſönlichen Fragen, die Königswahl aus⸗ 
. 1 Mys owi wird unter dem 4. d. geſchrie⸗ 7 Ein Zentner Heu 1.50 — Sroh —.80. Der „Dziennik powsz.“ vom 4. d. bringt die denommen, geheime Abſtimmung. Der Präſident und 
3 A a * Kreis lung welche Glauben ver⸗ſch — 11 — Enn Men Beten durch den Telegraphen gemeldeten Reformen. Darnachſdie vier ee ſollen . mc 
zent, iſt in der Kreisſtadt Olkusz ei itaui 8 . - : ah? ; ee werden. Zu Vizepräſidenten wurden gewählt: Londos, 
| ice Verwaltung engere, ene ruſſiſche Be⸗ cuz Erde Los 7 Gm ft He el m i er Ber range 19 ra Moraitini, Kyriakes, Kehaya. Heute legte die provi- 
amte von dort ſollen 5 tet ſein. Aus War cha u, weiches — — — Ein Zentner Heu — 90 — Stroh —.75 fl. ö. W. hir 6 “m 1 W 5 he er d We chſekord⸗ ſoriſche Regierung die Gewalt in die Hände der Na⸗ 
ö 4. Februar, wird hierüber berichtet: Es iſt falſch, daß. Agar, 6. Febmmar. Die Getreidepuſuhr aus dem Krug em * zu — 1 5 ra vos A tionalverſammlung. Geſtern find Unordnungen in der 
3 ne Eu Polen an der Grenze ift immer ſehr gering, nur diejenigen nung vorzulegen, n Bebe as N ilitärſcule im Pyräus vorgefallen. Die Na dir ich 
N 2 2 f N peculanten im Königreich, die an der Grenze Getreidevorräthe Staatsrathes über Organiſation einer Veterinärſchule, a g f 
Tuuppen ein Gefecht geliefert haben. Auch bei Ol⸗ſhatten, verkaufen fie eilig. Die Preiſe find unverändert; im All. Feuer Gärtnerſchule in Pulawy und über an- aus der Provinz lauten beſſer. Viele Räuber 
kusz hat kein Kampf ſtattgefunden. Dieſe Gegend iſt gemeinen eriſtirt kein eigentlicher Markt, denn Niemand will ſich ei einer 227 ner 251 , B . abreit wurden gefangen, eine ganze Band ergab ſich. Aus 
in Folge der in jeder Provinz tenen Truppen⸗ in eine Einfuhr einlaſſen, da man nicht ſicher ift, ob das Bestellte dere 8 ähnliche Geſetzen würfe zu unterbreiten. n Theſſalien wird das Ueberhandnehmen der Räubereien 
0 3 geliefert wird, Heute verkaufte man (loco) etwas Roggen zur Die oberſten Behörden in Warſchau verharren in] n ie Artilleri i 
N hin ik » Ausfuhr zu 20 — 20 ½ fl. p.; andere Artikel wurden weder ge- i d milder Auffaſt ung der Vorgänge. In dieſen in den Grenz Provinzen meldet. Die Arti E we 
f durch eine Schaar der Aufſtändiſchen ohne Wi⸗ ſucht no zum Verkauf ausgeftellt. Der Handel ſtockt gänzlich. 1 allung ee gerte ſich ihren neuen anzunehmen. Die Regie 


Berlin, 5. Februar. Freiw. Anl. 101 5. — öpetz. Met. 66. Tagen z. B. erging, wie die N. Itg. meldet, ein rung gab nach. Die Bewohner von Cleuſis ſetzten 


zweif f & e m 1860er⸗Loſe 79% — Nat. Anl. 707%. — Staatsbahn 13414. —Rundſchreiben des Statthalters an alle Militärchefs e! 3 5 ; 5 
do * er * 400 Grein. 4 a ir Böhm. Weizen 73 mit der Aufforderung, dic gefangenen Zufurgenten en ab, muibitenllächen.fih gegen Pee 
C 1 8 am 86 ¼. . ögli deln und von dem N 
Grant ruſſiſcher Grenziofpaten iſt in der Gegend ven Frautfurt, PP een „Senn u ihn Gebrauch iu äche Telegraphiſche Wiener VörſenKurſe 
u Ani amd Sosnowice zufammengezogen, weil ein) Sanfastien 827. — 1854er = Rofe 77¼. — Nat. Anl. 69 / Die ruſſif tte Durchſchnitts⸗Cours in öfter, Währung. 
eberfall au die] 4 der Kaffen| Stratebahn 235. — Grebit Met. 230 .— 1860er⸗Leſe 804, ↄNaguſa, 6. Februar. Die ruſſiſche Fregatte i 
gefürchtet e. Orte zur Wegnahme der Malen] — Pans v. J. 1859 81 /. „Oslabia“ iſt heute Nachts wieder hier vor Anker Vom 7. Februar. 


„ 5. Februar. luße : Zperz. Rente 70.50. — Effecten. 5 pCt. Metalliques 76.— — 5 pCt. National⸗ 
4% per. 98.75. — e Crtdit-obilter 1100. — ar 5. Feb Nachts). Im Ob Aulehen 81.90. — Banfactien 818. — Creditactien 226.20. 
re 5 4 5 Piemonteſiſche Rente 71.40. — Conſols mit 92%, vndon, 5. Februar. (Nachts). Im Oberhaus Wechſel: Silber 114.25. — London 115.70. — K. k. Münz⸗ 
* RR; »Conſols mit 98% pro März gemeldet. Haltung feſt hat der ö Thronfolger ſeinen Peerſitz eingenommen. Dukaten 5.54/10 · 

N Derby billigt die Neutralität gegen Amerika, bedau⸗ 


Lemberg, 5. Februar. 8 — u a . eee 7 A. ; 
5.54 Woare, Kagel Dufater 9.49% 0 N Fe ert, daß die Regierung Frankreichs Vermittlungsvor⸗ Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. WBpezek 


jeher halber Imperial 2.40 G. 9.51— W. Ruſſiſcher Silber⸗Ru⸗ ſchläge ablehnte, hält die Anerkennung des Südens Verzeichniß der Augekommenen und Abgereiſten vom 


ladz 3 beabſichtigt ſein ſoll. 
> ieee dees ger aus Lemberg, 3. Februar, 
1 9 


10 zolrd, haben Grenzverl r Auf: 
ndiſchen in Sieni zverletzungen der Auf- 
ae Kreiſe) . re (ein Grenzſtädchen im 


en im Rzeszower Kreiſe) ae e Grenzſtädt⸗ 


Stad 5 zirks! en. In beiden bel ein Stück 1.78 G. 1.8. W. Preußſſcher Gourant⸗ Thaler für unrathſam, weil E land deſſen Forder dann 6. Februar. 
die Athen find Wenke Sieniawa ſollen 171— G., 1.73½ W. Polniſcher Courant IN A1 1 müßte, erachtet aber die He — der. Angekommen find: I 
treid „ ge die Ka von 300 Koreg Ge- W. Gal. Pfausbrieſe in oer Wahr ohne Coup. 78.28 Union auf der früheren Baſis für undenkbar, ver-) detel de Sare: Die Herren Gntsbeſher: Leon Of . 
e erzwungen und die Kaf en weg, G., 78.90 W. Galiziſche Pfandbriefe in b SSH ER e dammt die Einmiſ * — däniſchen Angelegen- rupka aus Galizien; Wladislaus Dabski aus Wonicz; Ka 
nen ohne 


700 1 ze hingegen Fe fi i ue Bande n 215 @. 0 1 Kalten Une 5 . Starzwiski aus Galizien; Hilarins Padoski aus Tarn ow; 
ge Auſſtändiſchen, von den Ruſſen gedrängt, zurück⸗ 
>» eat baten. Sie Seren 1 und am an- 22 
\ I dh he e n Dos Agi b. 105 ½ gezahlt. — Poln. Bank⸗ 

ve I 151155 oben A A l i. — 392 verl., 386 beh. tae leitete, und verdammt die Abtretung Joniens, weilſaus Polen 
Fe e her Preuß, gend für 150. Sfr. B. Thaler 87 vert. 867% ber dieſelbe gegen Joniens und Englands Intereſſe ſei] Abgereiſt ud: ach Galigten; Fr Gf 
wir Ruſſſche Imperials 9.45 bez — Napoleon och 1 Ruſſell erwidert, wenn Freundesra gegenüber 1 Hert Johann cette g Gelen; dr u lien; 0 si 
9.30 verl., 9.15 8 holland. Dukaten fl. 5.49 Dänemark und Rom tadelnswerth, we halb jet ers zieduszycka, e een eee 25 


! ee a verl, 5.41 bez. — Vollwicht. öfters, Rand-Dufaten fl. 5.55 verl. gegenüber Amerika empfehlenswerth? Dänemark ſtünde Wi 85 peöbor Gang, achter, nach Schleſien. 


Amtsblatt wstanie poda6; te wige szesé chustek uwazane by6 
. musza za podejrzane, przeto czyni sig niniejsz&m 
Bea 1 0 0 ktoby sie mienit byé wWascicielem tako- 
wych, ma się w przeciagu roku od dnia ostatniego 
Kundmachung. T ere ogtoszenia, tutaj do de zglosi6 i swoje prawo 
Dienftag den 24. Februar 1863 um halb ſieben Ubrldo nich jako do wlasnosci udowodnié, inaczéj te 
Abends findet in Wien die General-Verſammlung der Ac⸗ſchustki po uptywie roku sprzedane, i kwota za nie 
tionäre der öſterreichiſchen Nationalbank ſtatt. otrzymana na xrzecz skarbu publieznego, do kasy 
An dieſer Verſammlung können nur jene Aetionäre rzadowéj ztozong zostanie, ktörg windykowaé mnie- 
theimehmen, (§. 32 und 33 der Statuten) welche ‚öfterreihi-\manemu wlascicielowi w przeciggu lat trzydziestu 
ſche Unterthanen find, in der freien Verwaltung ihres Vermö- prawo przystuza. 
gens ſtehen und am Ziift auf ihre Namen lau⸗ Brzostek, 3. Czerwen 1862. 
tende, nt Ait En 5.1963 Datiste Mettemi oz 19 Zmı mottn, 109 tm baden mag: 
befigen, welche zu dieſem Ende bis 14. Februar 1863, al | 1 
bei der Liguldatur der Bank in Wien hinterlegt oder vin. N. 125. Edict. IL, ii 3) 
culirt worden. find. Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird mittelſt ge- 
Wird die Hinterlegung dieſer Actien bei einer Filial⸗fgenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe wider Joſef 
kaſſe der Bank gewünſcht, ſo wolle dies der Bankdirection Rappaport, Rachel Rappaport, dem iſraelitiſchen Armen⸗ 
in Wien bis 7. Februar 1863 ſchriftlich angezeigt werden. fond in Tarngw, wie auch wider alle jene dermal noch 
Von der Theilnahme an der General Verſammlungſunbekannten Theilhaber, welche auf die Dom. 236, p. 
find insbeſondere Diejenigen ausgeſchloſſen, über deren Ver- 210 n. 89 on. und Dom. 456, p. 246 n. 110 on. 
mögen einmal der Concurs oder das Ausgleichsverfahrenſ vb. Sieradza hypothezirte Forderung ein Hypothekarrecht 
eröffnet worden iſt, und welche bei der darüber abgeführ⸗ſoder Superpfandrecht erlangen dürften, wegen Ungiltigkeits⸗ 


Jltelligenzblatt 


lichſt bekannte, von den erſten Medieinal-Collegien Deutſch⸗ 
lands geprüfte und von der hohen k. k. Statthalterei in kowi 
Ungarn wegen ihrer ausgezeichneten Verwandbarkeit eon⸗ 
eeſſionirte Weber 'ſche 


Gicht, Rheumatismus (Gliederreißen, Hexenſchuß), Roth⸗ 
lauf, jede Art Krampf in Händen, Füßen und beſonders 
Krampfadern, Kopfgicht, geſchwollene Glieder, Verrenkun⸗ 
gen und Seitenſtechen mit ſicherem Erfolge als erſtes ſchnell 
und ſicher helfendes Mittel anzuwenden, in Packeten mit 
Gebrauchsanweiſung à 1 fl. 5 kr., doppelt ſtarke für er⸗ In Oeſtr. W. zu 5% für 100 l. 
ſchwerte Leiden à 2 fl. 10 kr. öfter. Währ. Ebenſo das Aus dem National⸗Aulehen zu 5% für 100 fl. 


L. 1881. Edykt. (99. 2-3). 


Ces. kröl. Sad krajowy podaje do wiadomosci. 

odnosnie do edyktu 2 dnia 24 Grudnia 1862, 1. | 

23138 (mylnie 22138), iz eene wywolania sprze- 

daé sig majgcéj realnosci Nr. 126 Gm. IX. wKra- 

e, stanowi nie szacunek onéj nale2ytosei, ale sza- 

sunek ow6j realuosci w kwocie 8406 Zkr. 23 Kr. Wa. 
Krakow, dnia 3 Lutego 1863. 


— — 
Wiener Börse-Bericht 


r 


vom 5. Februar 
Öffentliche Schuld. 
A. Des Dlaales. 


Die in ſämmtlichen k. k. öſterreichiſchen Staaten rühm⸗ 


Univerſal⸗Gichtleinwand 


gegen jede Art Leiden, 


Geld Waare 
69 50 69.60 


vom Jänner — Juli 
vom April — October 
er. B. zu 5% für 100 fl. 
für 100 fl. . Kuh 


(64.3-4) 


Vom Jahre 1851, Ser. 
Metalliques zu 5% 


82.10 82.20 


berühmte N 
82.30 82.40 


Pariſer Univerſal⸗Pflaſter, 


18.75 75.85 


ten gerichtlichen Unterſuchung nicht ſchuldlos erkannt worden, 


oder welche durch die Geſetze für unfähig erklärt find, vor Sieradza, Fink und Piaski Dom. 236, p. 210 n. 89 


Gericht ein giltiges Zeugniß abzulegen. 


Jedes Mitglied der General Verſammlung (8. 37 derſſchreibung und des ſchiedsrichterlichen Urtheiles dto. 15. 
Jänner 1860 ſammt der executiven Laſtenpoſt Dom. 456 


Statuten) kaun nur in eigener Perſon und nicht durch ei⸗ 


g Nea W 0. Gefröre dito „ 4¼% für 100 fl. 00 
l h keits⸗ gegen jede mögliche Art Wunden, Froſtbeulen, (Gefröre) Mann e 208 
erklärung und Löſchung der im Laſtenſtande der Güter und Hühneraugen; ein Tiegel ſammt Gebrauchsanweiſung mit Berlofung v. g. Peg 1 — * 
5 koſtet 35 Nkr., größerer Tigel 52 Nr, iſt einzig und al- 1860 für 100 fl. 93.20 93.40 
on. intabulirten Urkunden nämlich der Compromißver⸗lein e cht zu haben: Como Rentenſcheine zu 42 L., austr. 17.— 17.50 


in Krakau in der Galanterie- Handlung des Herrn B. Der Nronſander 


Teofil Seifert, 


2 2 = + ; 2 g F Grundentlaſtungs⸗Obligati 
nen Bevollmächtigten erſcheinen, hat auch bei Berathungen p. 246 n. 110 on. und ſammt den darauf verſichertenſin Lemberg in der Apotheke „zum filb. Adler“ in Wa von Meter, zn 50 z 8 f 15 eg BE 
und Entſcheidungen, ohne Rückſicht auf die größere oder Superlaſten Herrn Adalbert Pisztek, Jakob Pisztet und rusdin in der Apotheke des Herrn A. Halter. von Mähren zu 5% für 100 fl. 825 87.75 
geringere Anzahl von Actien, die ihm gehören, und wenn Antonina Pisztek unterm 4. Jänner 1863 die Klage an— on Schleſten fi 5% für 100 fl. 87.— 8750 
es auch in mehreren Eigenſchaften an der Verſammlung gebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber zuuiui:H:: j T — 5 Ye für 100 fl. 87.50 88.— 
theilnehmen würde, nur eine Stimme. mündlichen Verhandlung die Tagfahrt anf den 16. April eee e 100 . In DAR 89.— 90.— 
- . + e . . A 40 U Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl. 85.50 87. 

Lauten jedoch Actien auf moraliſche Perſonen, auf Frauen 1863 wm 9 Uhr Vorm beſtimmt wird. 0 I are, von Ungarn zu 5% für 100 fl. 44.75 75.25 
oder auf mehrere Theilnehmer, ſo iſt derjenige berechtigt, * Da ſomit 2. Mitbelangten wicht ſümmtlich bekauut Motto: „Manneskraft erzeugt Muth und Selbstvertrauen !* 3 Temeſer Banat qu 5% für 100 fl. n 73.50 73.75 
in der General⸗Verſammlung zu erſcheinen und das Stimm- ſind, ſo hat das k. k. Kreisgericht zur Vertretung . eee Rathgeber in allen Yen Sate in 5% für 100 fl. 23.50 74.— 
recht auszuüben ($. 38 der Statuten) welcher ſich mit einer Unbekannten und auf ihre Gefahr und Koſten den hieſigen D E R geschlechtlichen Krankheiten, von Sterns ee 2 55 ſür 100 . Zw . 
Vollmacht der Actien⸗Eigenthümer, ſoferne dieſe öſterreichi⸗ Landesadvokaten Dr. Jarocki mit Subſtituirung des De. * namentlich in 1 * e a 1 e 
ſche Unterthanen find, ausweiſt, Roſenberg als Curator beſtellt, mit welchem die angebrachte PERSENLICHE e e Ne e n (er. St.) 

Die Tagesordnung der General. Verſaumlung Io, wie Rechtssache nach der für Galizien vorzeſchriebenen Gerichts. in Leipzig 27, Auflage. Ein der Grebit-Mnfatt für Handel und Gewerbe n 44 
der Ort, an welchem Letztere stattfindet, wird den Mitglie- ordnung verhandelt werden wird; Secu! starker Band von 232 Seiten , upen u 
dern derſelben am 18. Februar 1863 bekannt gemacht Durch dieſes Ediet werden deumach die unbelannten az mit (O anatomischen Abbil- der Lal gr, Göchmpte-Wefellfhaft zu 500 fl. ö. W. 662. — 664. 

Mitbelangten erinner N Zeit entweder ſelbſt zu . . Audesk. dungen in Stahlstich. Die. ber Caiſ. Ferd Nordbahn zu 1000 fl. ö. W. 1865. 1867. 
werden. 9 t, zur rechten & jelbf : I der Blaze 1 

N 5 > ſchei 8 ztsbohelf * In Musch! ersiegell. ses Buch, besonders nützlich für|der Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CW i 
Wien, am 15. Jänner 1863. erſcheinen, oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtell⸗ Anschlag versiegell.“ 5 * 5 h Eltern oder 500 Tg f 
1 pi 1 ; .. junge Männer, wird auch! iet Kai . e e e 233.75 234.— 
p pilz, ten Vertreter mitzutheilen oder auch einen andern Sub- Lehrern und Erziehern anempfohlen, und ist fortwährend wi Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahu zu 200 fl. GM. 154.— 154.50 
Bank⸗Gouverneur. walter zu wählen und dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, in allen namhaften Wer vorräthig, in Krakau der 2 — Verbind.⸗B. zu 200 fl. EM. 19530.— 130.50 
Löwenthal überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmä bei F. B. BAUMGARDTEN, Buchhandlung: |, Theiab zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Ging. 14 —— 

5 I h h EIN ne Int tius. ber ſüdl. Staats: lomb.⸗ven. und Centr. ital. Eijeu- 
Banf-Director, ßigen Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren 27. Aufl. — — 1 S ie Laurentius.“ bahn zu 200 fl. ötr. W. oder 500 Fr. 260. 270. 
A re re er RT Verabſäumung entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen ha— It cla. 1½% ff. 2. 24 Au. %, der galiz. Karl Ludwigs Bahn zu 200 fl. Car. 217.75 21825 

ben werden. 5 Leh den Werth und die allgemein Nützlich- der onau⸗Dampfſchiffahrts⸗Geſellſchaſt zu 
L. 23589. Edykt. 61. 3) Aus dem Rathe des k. t. Kreisgerichtes, keit dieses Buches noch. eli us æ sagen is! 20 des ähm in &rieft zu 500 fl. GW. A 22 
Cesarsko-krölewski Sad kraowy Krakouski 28. , I inner 1863. einem solchen Erfolge überflüssig. aha An Wen 12 7 5 zu 2 8 400.— 402. 

P a u ; a . iener Dampfmühl⸗Actien⸗ Geſellſchaft zu 
8 N N wee 
1 Ankündigun b e ee, 
Teofile, Michal, — Baze 8 a ’ 8 i maus 1Ojäheig zu 5e fur 10 l. 100. 100 0 

ierci spadko w i  prawonabywcöw tychze i 3 . g au ze verlosbar zu 5° 100 fl. 25 90.75 
„ iienla ee che geh * der faiſerl. königl. privilegirten der Mationalbafy Lance ee n 
ciw nim Hlipolit Piotr dwojga imion 1 Katarzyna u Ä ati, Met alf er. W. zu 4% fir 100 f. 2790 
Wydrychiewicze wlasciciele döbr Kola Tynieckiego ö ö 2 5 a 
wniesli pozew na dniu 14 Grudnia 1862 N. 23589 i nn Kl, 
wzgledem orzeczenia, iz prawo zastaumu sumy ( 0 — a . er 4 N 13360 134.10 
5250 zip. 2 p. n., niemniéj jak sama suma 5250 zip. “ Down Dampfic-Gefelihaft 005 100 fl. EM. 99.— 99.50 
2 p. n. W stanie biernym döbr Kota Tynieckiego, } 1 n 8 1 N Trieſter Stadt- Anleihe zu 100 } 8 ER er ur 
Dom, 115, pag. 158, n. 15 on. na rzecz Zuzanny 1 Sibel „ zu CM. 52.— 62.50 

2 PORT? E 3 7 l gemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 30.50 37.— 
2 Mileva e ae 2 (Assicurazioni Generali). Sun 40 5 Ge 95.— 96.— 
un * ia 75 Lipen 1832 1 he _ 81 Zu Folge des Art. 9 der allgemeinen Bedingungen für die von der Geſellſchaft Assicurazioni Ge- Sum - 5 . 9050 0 
Aleksandra skieg', tudziez Antoniny, Anny, nerali in Triest errichtete und verwaltete Tontinen-Abtheilung der 12 jährigen Dauer vom . Jänner 1851 bis 3 shi 1 10 5 1 3625 36.75 
Teofili, Michata i Anieli Holynskich zaintabulo- 31. Dezember 1862, gibt die Direction der gedachten Geſellſchaft allen denjenigen, welche an beſagte Tontinen-Ab- Windifhgräg zu 20 f. 24.50 22.— 
wanej, przedawnieniem zgasta i stanu biernego| theilung einen Anſpruch oder ſouſt dazu Vollmacht haben, kund, daß fie bis 30. Juni 1863 die Documente einzu 2 5 1 5 " 23.50 24.— 
tychze döbr w zupeinosci wykr&slonem bye winno,| reichen haben, welche darthun, daß die betreffenden Mitglieder oder Verſicherten den 31. Dezember 1862 überlebten.“ eglevich a . öde 17.— 17.25 
w zalatwieniu tegoZ pozwu wyznacza sie termin / 5 ae Ka Name des Vaters anzugeb 3 Monate. 
do ustnéj rozprawy na dzien 17 Marea 1863 Zur Feſtſtellung der Identität der Perſon, find der Geburtsort und der Name Aenne? Agen Bank- (Platz) Sconlo 
o godzinie 10 zrana. Die Einreichung dieſer Documente wird entweder bei der Direction der Geſellſchaft in Triest oder bei Angsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 4% 9740 97.50 

Gdy miejsce pobytu pozwanych wWVawymienio- jenen in Venedig geſchehen müſſen, die darüber eine entſprechende Empfangsbeſtätigung erlaſſen werden.“ Tae ae Den Währ. 3% en . 
nych wiadomem nie jest, przeto ces. kröl. Sad Ju Betreff der in den öſterreichiſchen Staaten wohnenden Perſonen müſſen genannte Documente von London, für 10 Pf. Ster. 5% | 1755 u 5 
vn 3 ene Kae den Pfarrern oder anderen Seelſorgern, welche zur Ausſtellung von Documenten des Civilſtandes befugt ſind, ausge Paris, für 100 * ap 5 Cie 45.70 45.70 

1 fert; N „ politiſ i igt ſein“ ! alb der öſterreichi— vurs der Geldſorten. N 

szego Adwok. Dra. Geisslera ze zastepstwem Adw. fertigt, und von der politiſchen Behörde der Provinz beglaubigt ſein. In Betreff 3 e 9 öterreichi gc . 
Dra. Zuckra kuratorem nieobecnych ustanowil, zkt6=| ſchen Staaten wohnenden Perſonen ſteht es ihnen frei, den die Ueberlebung conſtatirenden Act enfwedet dom einen 1 f. ir. fl. kr. N f 
rym spör wytoczony wedlug ustawy postgpowania| Notar oder andern öffentlichen Beamten aufnehmen zu laſſeu, oder denſelben Act von dem mit den Regiſtern des Kaiſerliche e 5 55 2 9 BR } m 
a Bea ai obowigzujgcego przeprowa- Civilſtandes betrauten Beamten zu beziehen. Ju beiden Fällen muß jedoch das Document von der öͤſterreichiſchen W Be n 1 75 15 27 

zon . f 15 5 ; 2 20 Fraueſtückee 9 25 ͤ—— 2⁵ 9 

; 3 diplomatiſchen Behörde oder vom Conſul beglaubigt fein. f f i 
7 sie 2 - N 0 Ruſſiſche Imperiale. 9 55 9 5⁰ 
A aBUIcheeIn are Blsraniee Die Theilnehmer werden benachrichtigt, daß dem Art. 9 gemäß, die Rechte der Theilnahme verloren e = 114 20 


aby w zwyZ oznaczonym czasie albo sami stangli, 
lub téz potrzebne dokumenta ustanowionemu dla 
Nich zastępey udzielili, lub wreszeie innego ob- 
rohcg sobie wybrali i o tem ces. kröl. Sadowi 
Krajowemu doniesli wiogöle zas aby wszelkich 
mozebnych do obrony $rodköw prawnych uzyli 
w razie bowiem przeciwnym, wynikte z zaniedbania 
skutki sami sobie przypisacby musieli, 
Kraköw, dnia 31 Grudnia 1862, 


1175, Kundmachung. (65. 2-3) 


Bei der verdächtigen Marianna Ohmura aus Glinik 
sredui ad Frysztak wurden 6 Stück Bauerntücher als 
aus einem Diebſtahle herrührend, gefunden, deren der wirkliche 
richtige Eigenthümer ſowohl der Verdächtigen als dem hie⸗ 
ſigen k. k. Bezirksamte unbekannt iſt. 

Es wird hiemit Jeder aufgefordert, ſein Eigenthum zu 
denſelben, binnen Einem Jahre nachzuweiſen, als ſonſt 
dieſe Tücher veräußert, und der Erlös dem Staate 
geſetzlicher Friſt zufallen wird; welchen zu vindiciren dem 
vermeintlichen Eigenthümer binnen 30 Jahren das Recht 
zuſteht. A 

Brzoſtek den 3. Juni 1862. 


Obwieszezenie. 


3. 


rych rzetelnego nabycia niczem podejrzana nieu- 
dowodnila, ani pierwotnego wlasciciela nie byla 


gehen, wenn der erwähnte Termin des 30. Juni 1863 verſtreicht, ohne daß die oberwähnten Documente einge⸗ 
reicht wären. 


— . ' — — 
Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 


Nur in dem einzigen Falle, daß ſich ein Verſicherter außerhalb Europa befände, iſt vom erwähnten 
5. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 


Art. 9 ein Geſuch für Verlängerung zur Vorlage der Documente bis 31. October 1863 geſtattet, welches Geſuch vom 1 
von Verwandten oder Bevollmächtigten geſchehen kann, jedenfalls aber vor dem 30. Juni 1863 erfolgen muß. Auch Abgang 


in dieſem Falle würden die Rechte zur Theilnahme verloren ſein, wenn die Documente nicht bis 31. October 1863 von Krakau nach Wien 7 uhr Früh, 3 Uhr 30 Min. Nachm. — ö 
6 nach Breslau, nach Warſchau, nach Oſtrau und übel 
enge ien. Oderberg nach Preußen 8 Uhr Vormittags; — nach und 6 


Es wird außerdem benachrichtigt, daß die Vertheilung des Vermögens gedachter ee rt HER "ori 0 Na — nad Dil 
“ Hose h 2 ie Abbe lu 5 Min. Früh; — nach Le 0 
nachdem dieſelbe von der Geſellſchaft aufgeſtellt worden fein wird, von zehn der bei gedachter Tontinen Abtheilung 2 55 5 25 8 Abende; ki 1 | 


11 Uhr Vormittags. i 

von Wien nach Krakau 7 uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 M. 

Bir gr 1 8 

vou rau nach Krakau r Vormittags. | 

von Granica nach re Uhr 30 Min. Früh 11 Uhr 
27 Min. Vorm. 2 Uhr 15 Min. Na m. 1 

von Szezakowa nach Granica 11 Uhr 10 Min Vorm. 2 Uh 
20 Min. Rachm. 7 uhr 56 Min. Abends. 


am ſtärkſten Betheiligten, geprüft und controlirt werden muß, daher um jeder Beanſtändung von Seiten dieſer Prü- 
fer und Reviſoren der Vertheilung vorzubeugen empfohlen wird, den die Nedaction der Doemmente in einer dem 


Zwecke am meiſten entſprechender Weiſe zu veranlaſſen. 
Triest, den 19. Jänner 1868, 


Die Central⸗Direction der k. k. priv. Assieurazioni Generali. 


u ——ͤ von ene nach Krafau 9 Uhr a, 
. ) Repräſentirt durch den General⸗Bevollmächtigten 55 B. Goldmann. von J e n 5 Uhr 20 Min Abends und Suhl 
y Bureau in Lemberg: Carl Ludwig⸗Straße Nro. 132¼. Ankunft 


Meteorvlogiſche Beobachtungen. 


i 8 Nderung der br 27 Mi 
Spetiſiſche dicht ä { i i W0 i berg aus Preußen 5 Uhr 27 Min. Abends; — von Prz 
r Alla Richtung und Stärke - 3 1 . 4, wa my a 5 2445 h Bi g von ne m 
i i der Atmosphäre in der Lu is j „Nachm.; — von 9 NT 
Reaumur., der Lust n von [ bis ** Bun ale h : . 
ü in Przemysl von Krakau 4 Uhr 43 Min, Nachm. td 
{in | Regen +07 | +40)in Denber von Krakau 8 Uhr 32 Min. Früh, 9 Uhr 40 0 


nuten Abends. 


" 


Druck und Verlag des Karl Budweiser. 


